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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 16.07.2017

Apotheke Klein Hehlen
Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,

Tel. 0 51 41 / 5 53 02
Montag, 17.07.2017
Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle,
Tel. 0 51 41 / 2 72 91

Dienstag, 18.07.2017
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Mittwoch, 19.07.2017
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Donnerstag, 20.07.2017

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 284 65

Freitag, 21.07.2017
Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 34

Dienstag, 18.07.2017
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Mittwoch, 19.07.2017
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Donnerstag, 20.07.2017
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Freitag, 21.07.2017
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 15.07.2017

Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,

Tel. 05141/83355

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST
Samstag, 15.07.2017

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Sonntag, 16.07.2017
Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, 29356 Bröckel, Tel. 05144-9725400
Montag, 17.07.2017

Oliven Apotheke
Bahnhofsstraße 11, Wathlingen,

Tel. 0 51 44 / 49 59960
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Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit einer
Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger Bo-
ten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil: Svenja
Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein, Nina
Hartkemeier und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfing-
sten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet werden. Der
Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen
in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgeforderte
Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rücksendungen
bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:

Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64

Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59

Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00

Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .....................................491-11
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de ..........................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .............................................491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ..........................................491-75

Amt Steuerung und Personal Kay Peters .............................................. 491-42

Amt Finanzen Thorsten Borchers ..........................................................491-24

Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ......................491-16

Amt Bauverwaltung Hermann Rodenberg .............................................491-28

Amt Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ...................................491-34

Familienbüros der SG Wathlingen:
KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................... 05144/970627

Klärwerk (bei Störungen) ......................................................... 05144/970412

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ................... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Jörg Makel ........................... Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-99

Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ...................... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern

für Sie da!

�
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Wathlingen:
Frau Flügge ............................................... 491-69
Frau Hellbusch .......................................... 491-68
Frau Rösch ............................................... 491-67

Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ................................................ 491-52
Frau Schultze ......................................... 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:

Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085)  981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Spendenübergabe in der
Samtgemeindebücherei Wathlingen Ihr Samtgemeindebürgermeister

Wolfgang Grube informiert:

Auch meine Kolumne
macht Sommerferien!

2. Satzung
zur Änderung der Gebührensatzung

für die Benutzung der Kindertagesstätte
der Gemeinde Wathlingen, Landkreis Celle

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
der Gemeinde Wathlingen

Zentraler Versorgungsbereich Ortskern Wathlingen

Nachrichten von der Naturkontaktstation

Veranstaltungsvorschau für Juli und August

Einmal mehr konnte die Bibli-
otheksgesellschaft Celle, ver-
treten durch ihrVorstandsmit-
glied Erika Trichterborn,aus
dem Verkaufserlös des letzten
Bücherflohmarkts eine Spen-
de übergeben. Immer wieder
werden so Büchereien mit zu-
sätzlichen Mitteln unterstützt,
die sich durch besonderes En-
gagement für die Leseförde-
rung auszeichnen.
In diesem besonderen Fall-
wird gewürdigt, dass in der
Samtgemeinde Wathlingen
trotz Haushaltsschwierigkei-
ten und nach wie vor anhaltender Konso-
lidierungsphase, die Schließung einer oder
sogar beider Büchereien nie zur Diskus-
sion stand. Vielmehr wurde gemeinsam
nach einer Lösung gesucht. Dabei haben
auch die Büchereien eigene Einsparvor-
schläge gemacht, so dass der Medienetat
unangetastet bleiben konnte.
Stellvertretend für Samtgemeindebürger-
meister Wolfgang Grube nahm Lena Baa-
cke als Vertreterin der Samtgemeinde im
Amt für Bürgerservice, Ordnung und So-

ziales, in deren Verantwortungsbereich
auch die Bibliotheken fallen, teil, als Lisa
Röper, Leiterin der Samtgemeindebüche-
reien in Wathlingen und Nienhagen stolz
die neu angeschafften Bücher präsentier-
te. Kurz nach Beginn der Sommerferien
stehen diese ab sofort zur Ausleihe in bei-
den Standorten zur Verfügung.Lisa Röper
ist überzeugt: „Ich habe keine Sorge, dass
diese Bücher lange in den Regalen stehen
werden. Wahrscheinlich finden sie schon
heute erste Leser…“.

Aufgrund der §§ 10 und 58 des Nds. Kom-
munalverfassungsgesetzes (NKomVG) in
der Fassung vom 17.12.2010 (Nds. GVBl.
S. 576), zuletzt geändert durch Gesetz vom
26.10.2016 (Nds. GVBl. S. 226) und §§
1, 2 und 5 des Nds. Kommunalabgaben-
gesetzes (NKAG) in der Fassung vom
23.01.2007 (Nds. GVBl. S. 41), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 02.03.2017 (Nds.
GVBl. S. 48), hat der Rat der Gemeinde
Wathlingen in seiner Sitzung am
19.06.2017 folgende Satzung beschlossen:

Artikel I
§ 1 Absatz 2 a) wird wie folgt geändert:
a) Die Benutzungsgebühr für einen Kin-
dergartenplatz beträgt:
für 4 Stunden an 5 Tagen/Woche
113,00 €/Monat
für 5 Stunden an 5 Tagen/Woche
141,00 €/Monat

für 7 Stunden an 5 Tagen/Woche
199,00 €/Monat
für 5 Stunden an 5 Tagen/Woche
160,00 €/Monat (Krippe)
für 7 Stunden an 5 Tagen/Woche
224,00 €/Monat (Krippe)

Artikel II
§ 1 Absatz 4 erhält folgende Fas-
sung:
Bei der Inanspruchnahme des Frühdiens-
tes (7.00 Uhr bis 8.00 Uhr) oder des Spät-
dienstes (15:00 Uhr bis 16:00 Uhr) wird
eine Gebühr von zusätzlich 15,00 €/Mo-
nat erhoben.

Artikel III
Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung
vom 01.08.2017 in Kraft.
Wathlingen, 10.07.2017
Torsten Harms
Bürgermeister

Die Gemeinde Wathlingen hat den pla-
nerischen Willen, mit der Abgrenzung
eines zentralen Versorgungsbereiches die
Rahmenbedingungen für eine Verlage-
rung und Attraktivierungdes Ortskerns zu
schaffen.
Die Gemeinde plant insbesondere im
Standortbereich Hänigser Straße/ Kantal-
lee/ Villeparisisplatz die Errichtung neu-
er Wohneinheiten, sowie zusätzlicher
Dienstleistungsangebote.
Der Rat der Gemeinde Wathlingen hat
daher am 19.06.2017 über den zentralen
Versorgungsbereich des Ortskernes Wath-
lingens beschlossen. Die Grenze des räum-
lichen Geltungsbereichs ist in dem folgen-

den Kartenausschnitt verdeutlicht:
Der in „orange“ gekennzeichnete Bereich
stellt den „Ergänzenden Nahversorgungs-
standort“ an der Nienhagener Straße dar.
Zentrale Versorgungsbereiche zeichnen
sich durch ein gemischtes Angebot an öf-

fentlichen und privaten Versorgungsein-
richtungen (Einzelhandel, Gastronomie,
Dienstleistungen, Handwerksbetriebe, Bü-
ronutzungen, Wohnungen) aus, die städ-
tebaulich und funktional eine Einheit bil-
den.
Zentrale Versorgungsbereiche müssen
zum Zeitpunkt der Festlegung nicht bereits
vollständig als Zentrale Versorgungsberei-
che entwickelt sein müssen; sie sollten
zum Zeitpunkt der Festlegung jedoch
bereits als Planung eindeutig erkennbar
sein
Der Inhalt der Bekanntmachung ist zusätz-
lich auf der Homepage der Samtgemein-
de Wathlingen unter der Ruprik Aktuelles

und dort unter amtliche Bekannmachun-
gen veröffentlicht.
Wathlingen, 05.07.2017
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister
gez. Torsten Harms

Aus dem Rathaus wird berichtet

Einladung zur Begehung und Vorstellung des
Gestaltungskonzeptes für den Friedhof Großmoor

Die Samtgemeinde Wathlingen ist u.a.
Träger der Friedhöfe. Über Generationen
wurden die Gräber von Familienangehö-
rigen gepflegt. Um den geänderten Le-
bensumständen in vielen Familien gerecht
zu werden, ist die Samtgemeinde Wath-
lingen bestrebt, neben der traditionellen
Bestattung auch neue Angebote zu ma-
chen.
Nach der Begehung der drei Friedhöfe

Nienhagen, Wathlingen und Adelheidsdorf
sind am 3. August um 18.30 Uhr nun alle
Bürgerinnen und Bürger ausGroßmoorein-
geladen, Anregungen, Ideen und Wünsche
zur Gestaltung des Friedhofes einzubrin-
gen. Treffpunkt ist an der Kapelle.
Das Konzept und alle Vorschläge der Bür-
gerinnen und Bürger werden im Fachaus-
schuss der Samtgemeinde Wathlingen
vorgestellt und die Umsetzung beraten.

Im Juli und August bietet die Samtgemein-
de Wathlingen auf der Naturkontaktstat-
ion verschiedene Veranstaltungen für Kin-
der und Erwachsene an. Anmeldungen
für die Veranstaltungen bitte bei Mo-
nika Gehrke, Rathaus Wathlingen,
05144/491-41 oder den Referenten.
Das Veranstaltungsprogramm liegt in den
Rathäusern und Büchereien aus oder kann
als PDF von der Internetseite der Samtge-
meinde Wathlingen www.wathlingen.de/
Agenda21undGrün/Naturkontaktstation
heruntergeladen werden.
Samstag 29.7. Ferienpassaktion mit
Eltern/Kreativwerkstatt: Kerzenher-
stellung
Zum Ende der Ferien lädt die Naturkon-
taktstation Kinder und Eltern zu einem ge-
meinsamen kreativen Nachmittag ein.
Mit dem Naturmaterial Wachs wollen wir
drei verschiedene Herstellungsarten für
Kerzen ausprobieren: z.B. ziehen, gießen
und wickeln.
Betreuung: Förderverein Naturkontakts-
tation SG Wathlingen e.V. Anmeldung
über den Ferienpass!
Sonntag 13.8. Offene Pforte

Die Natur-
kontaktstat-
ion öffnet
am Nach-
mittag. Sie
sind herz-
lich eingela-

den, die verschiedenen Projektbereiche zu
besichtigen und zu erkunden oder einfach
die Seele ein wenig baumeln zu lassen.
Gästeführer des Förderverein Naturkon-
taktstation SG Wathlingen e.V. freuen sich
auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei, Hunde müssen leider
draußen bleiben.
14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 26.8. Kreativwerkstatt/Netz-
werk „Transparenz schaffen“: Vom
Korn zum Brot
Woher kommen unsere Nahrungsmittel,
woher unser Brot? Welche Getreidearten
gibt es, wo und wie wächst es und wie wird
es zu Backwaren verarbeitet? Diesen und
anderen Fragen wollen wir nachgehen.
Wir schauen uns die einzelnen Getreide-
arten an, mahlen daraus Mehl, mischen es
mit weiteren Zutaten und backen im
Lehmbackofen leckeres Brot und Bröt-
chen. Noch warm lassen wir es uns z.B.
mit Kräuterbutter dann schmecken.
Anmeldung erforderlich bei Frau Koglin,
Tel: 05144/5346,
Diese Veranstaltung findet
im Rahmen des Projektes
„Transparenz schaf-
fen“ in Kooperation
Förderverein Natur-
kontaktstation SG Wathlingen e.V mit
dem Kreislandvolk und den Kreisland-
frauen statt.
14.00 Uhr, Dauer ca. 3 Std.



Abschied vom Leben –
     wir helfen in schweren Stunden

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Blatt & Blüte

Grabschmuck
Trauersträuße

Sargschmuck · u.v.m.

Butterstieg 1 / Ecke Dorfstr.

29336 Nienhagen

Tel. (0 51 44) 4 95 58 08

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“

Öffnungszeiten: Di. - So. ab 16.00 Uhr · Mo. 17.00 - 20.00 Uhr

Hauseigene Kegelbahn · Zimmervermietung · Gaststätte · Essen außer Haus · Familienfeiern
Magdalene und Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

NEUE Telefonnummer: 0 51 44 / 92244

Trauerfeier...
wir stehen

Ihnen zur Seite

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2017

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 27. Juli 2017, ab 14.00 Uhr im Rat-
haus Nienhagen, 1. Etage, kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

 Geburtstage vom 17. Juli bis 23. Juli 2017

Wir gratulieren:

Adelheidsdorf
Rolf Domeyer, Vogelbeerweg 5 geb. am 17.07.1935 82. Geburtstag
Günther Brach, Zwillingstraße 21 geb. am 17.07.1941 76. Geburtstag
Elisabeth Burchard, Hauptstraße 141 geb. am 18.07.1929 88. Geburtstag
Henry Ortenburger, Hauptstraße 39 geb. am 21.07.1947 70. Geburtstag
Monika Schmidt, Hauptstraße 177 geb. am 22.07.1942 75. Geburtstag

Nienhagen
Maria Brandl, Heidkamp 27 geb. am 17.07.1930 87. Geburtstag
Helga Pohl, Sandförth 30 geb. am 17.07.1943 74. Geburtstag
Anneliese Sieber, Waldweg 48 geb. am 17.07.1928 89. Geburtstag
Elfi Bruns, Im Ölfeld 10 geb. am 18.07.1946 71. Geburtstag
Bodo Lehmann, Im Ölfeld 11 geb. am 18.07.1940 77. Geburtstag
Wally Böse, Privatweg 4 geb. am 19.07.1929 88. Geburtstag
Werner Hetz, Sandförth 42 geb. am 19.07.1937 80. Geburtstag
Karin Riedel, Finkenweg 25 geb. am 19.07.1947 70. Geburtstag
Annegret Busse, Auf der Beikhorst 43 geb. am 21.07.1938 79. Geburtstag
Bodo Casselmann, Turmstraße 26 geb. am 21.07.1943 74. Geburtstag
Hans Paulsen, Papenhorster Straße 20 geb. am 21.07.1934 83. Geburtstag
Monika Eduard, Papenhorster Straße 76 geb. am 22.07.1946 71. Geburtstag
Irene Martens, Lanneweh 11 geb. am 22.07.1936 81. Geburtstag
Otto Obst, Am Fleitgraben 14 geb. am 22.07.1938 79. Geburtstag
Edeltraut Podratzky, Alter Celler Weg 1A geb. am 22.07.1944 73. Geburtstag
Klaus Willers, Turmstraße 1 geb. am 22.07.1936 81. Geburtstag
Elisabeth Gärtner, Ohlen Fladen 13 geb. am 23.07.1946 71. Geburtstag
Friedrich-Karl Printz, Burwinkel 11 geb. am 23.07.1941 76. Geburtstag
Erika Köhler, Behrestraße 1A geb. am 23.07.1940 77. Geburtstag

Wathlingen
Gisela Lindemann, Drosselweg 12 geb. am 18.07.1943 74. Geburtstag
Herbert Meyer, An der Worth 8 geb. am 18.07.1930 87. Geburtstag
Anni Kesselhut, Bahnhofstraße 16 geb. am 19.07.1940 77. Geburtstag
Rudi Staab, Am Bohlkamp 5 geb. am 19.07.1932 85. Geburtstag
Gertraud Bütow, Hänigser Straße 12A geb. am 20.07.1942 75. Geburtstag
Klaus-Dieter Oehlmann, Habichtstraße 15 geb. am 20.07.1946 71. Geburtstag
Karoline Seel, Auf der Heide 9 geb. am 20.07.1931 86. Geburtstag
Poppe Abken, An der Worth 8 geb. am 21.07.1933 84. Geburtstag
Ilse Herrigt, Nienhagener Straße 5 geb. am 21.07.1936 81. Geburtstag
Inge Ruthe, Nienhagener Straße 26A geb. am 21.07.1936 81. Geburtstag
Hermann Gatzke, Am Bohlkamp 54 geb. am 23.07.1942 75. Geburtstag
Brigitte Grüning, Nienhagener Straße 5 geb. am 23.07.1934 83. Geburtstag
Helga Marx, Im Mühlenfeld 1A geb. am 23.07.1945 72. Geburtstag

Jammern auf hohem Niveau
Vielleicht finden Sie
diesen Artikel ja etwas
vermessen, aber
manchmal muss Frau
einfach auch mal sa-
gen, was sie denkt!
Vor ein paar Tagen
habe ich mir den Film

„Lion“ im Kino angesehen. Ein 5jähri-
ger indischer Sohn geht seinem etwas
älteren Bruder bei der Suche nach Ar-
beit in Indien an einem Bahnhof verlo-
ren. Die Mutter arbeitet im Steinbruch,
das Geld reicht hinten und vorne nicht
und um ausreichend Nahrung zu haben,
organisieren die Söhne Geld bzw. Le-
bensmittel durch Kohleklau auf fahren-
den Zügen und Nachtarbeit am Bahn-
hof.
Der kleine Saroo geht also verloren, irrt
wochenlang nach einer abenteuerlichen
Bahnfahrt über weit mehr als 1600 Kilo-
meter in einen anderen Teil Indiens ohne
Dach über dem Kopf und mangels
Sprachkenntnis alleine umher, bis er in
einem eher brutal geführten Waisenhaus
endet. Dies kann er nur mit sehr viel
Glück verlassen und wird von einem aus-
tralischen Ehepaar aufgenommen und
liebevoll erzogen. Mit Anfang 20 denkt
er immer mehr über seine Kindheit und
Geschichte nach und macht sich über vie-
le Monate mittels der neuen Plattform
Google Earth daran, seinen Heimatort
und somit und seine Familie anhand we-
niger Erinnerungen zu finden, weil er tief
im Innern weiß, dass seine Mutter auch
nach ihm sucht und auf ihn wartet.
Ich sage ihnen, ich habe selten einen so
bewegenden Film gesehen!
Noch immer wirkt diese verfilmte wah-
re Geschichte in mir nach und mir wird
wieder einmal bewusst, wie dankbar ich
doch sein kann, dass ich all das Leid und
Elend nicht erfahren musste und meine
Kinder in einem sozialen Teil der Welt
geboren werden durften und wir ein
mehr als privilegiertes Leben gegenü-
ber dem Leben von Millionen anderer
Menschen auf der Erde führen können.
Mir fallen aber auch viele „Unzufrieden-
heiten“ ein, die ich tagtäglich um mich
herum wahrnehme...und die mich ehr-
lich gesagt auch dann und wann „befal-
len“.
Das Wetter ist zu schlecht, die Benzin-
preise zu hoch, die Grundsteuer schon
wieder erhöht worden, die Schulpäda-
gogik veraltet, der Postbote immer zu
spät, das Körpergewicht nicht ideal, die
Haare nicht wunschgemäß, der Nachbar
zu laut, das Gehalt nicht angemessen,
die Bundepolitik unsäglich, die Bröt-
chen zu klein, die Zeitung voll von Wer-
bung, das Fernsehprogramm schlecht,
usw. usw. usw. .
Was soll man da sagen, außer „Jammern
auf hohem Niveau“.
Wir haben alle ein Dach über dem Kopf.
Vielleicht nicht immer das Luxuriöses-
te, aber wir können trocken und sicher
in einem Bett und nicht auf einem Stück
Pappkarton schlafen.
Wir haben alle ausreichend Nahrung. Ja,

einige Menschen müssen sich auch bei
uns fremder Hilfe wie der „Tafel“ be-
dienen, um satt zu werden, aber wir ha-
ben solche Hilfsangebote und wo fal-
sche Scham weicht, da findet Nahrungs-
angebot Platz.
Ja, nicht alle Menschen in unserem Land
haben die gleichen Chancen im Leben.
Aber niemand muss in diesem Land 18
Stunden in einem Steinbruch schuften
oder Kohlen klauen um einen Liter Milch
kaufen zu können und vorher mehrere
Stunden zu Fuß gehen, um überhaupt
zum Steinbruch zu gelangen.
Auch gibt es bei uns Menschen, um de-
ren Gesundheit es nicht gut steht. Aber
wir haben in der Regel Ärzte und Kran-
kenhäuser in unmittelbarer Nähe, die
mit Hilfe diverser zur Verfügung stehen-
der Medikamente ihr Möglichstes tun,
um Leid zu lindern.
Und wir alle haben Menschen um uns
herum, die uns am Herzen liegen. Auch
wenn Sie doch etwas entfernt leben, so
gibt es ausreichend Transportmittel für
inzwischen jeden Geldbeutel, um sie für
ein Wiedersehen zu erreichen.
Natürlich gibt es dort, wo Menschen zu-
sammen sind, auch mal Streit, Neid oder
auch Einsamkeit. Aber es gibt vielerlei
Angebote des Zusammenkommens für
jedes Alter, die gerade von Gruppen oder
Vereinen und Verbänden mit viel Herz-
blut und Engagement vorgehalten wer-
den. In unserer Samtgemeinde muss
wirklich Niemand alleine sein, wenn er
ein Mindestmaß an Willen zur Gemein-
schaft hat und ggf. auch mal um Hilfe
oder Ansprache bitten mag.
Daher, nicht von oben herab, sondern ein-
fach mal wieder darüber nachgedacht, es
würde uns das eine oder andere Mal
durchaus gut stehen, ein wenig dankba-
rer zu sein bzw. leiser zu „jammern“.
Mein verstorbener Vater hat immer ge-
sagt, dass, wenn man morgens aufwacht
und noch lebt, die Familie gesund ist und
man in einem ordentlichen Bett schla-
fen durfte, der Rest des Tages nur noch
„die Sahne obendrauf“ ist.
Und je älter ich werde, desto mehr Recht
muss ich ihm geben. Beruflicher Erfolg
schmeichelt, Sonnenschein macht gute
Laune und dass man sich auch mal ei-
nen schönen Kinoabend leisten kann ist
sicher nicht selbstverständlich und wert-
voll.
Aber das die Kinder und Eltern, die Ver-
wandten und Bekannten gesund sind,
wir in einem relativ sicheren Umfeld
leben und durch staatlich vorgehaltene
Bildung verschiedenster Art alle Mög-
lichkeiten haben, wenn wir denn wirk-
lich wollen oder auch um Hilfe bitten
können, DAS ist der Kuchen, auf dem
ich die „Sahne obendrauf“ erst zu schät-
zen weiß.
„Glück ist die Fähigkeit, es zu erken-
nen“, sagte einst Carolyn Wells.
Zu schätzen wissen sollte man es jedoch
auch, finde ich.
Herzlichst Evelyn Günther
Gleichstellungsbeauftragte der Samtge-
meinde Wathlingen

Hausärztliche, Internistische Praxis G. Wegener

WIR MACHEN SOMMERURLAUB!
Die Praxis bleibt

vom 21.07. bis 11.08.2017 geschlossen!

Vertretungen:
Praxis Deecke/Bleich, Eicklingen, Tel. 98810

Praxisgemeinschaft Bröckel, Tel. 98860

Praxis Stute/Arndt, Nienhagen, Tel. 3433

Praxis Kahle/Führer, Nienhagen, Tel. 4958222
(nur vom 07.08. bis 11.08.2017)

Bitte vereinbaren Sie dort einen Termin!

Das Ehepaar Emil und Rosemarie Mikolaiczak geb. Hennesen
feiert am 20. Juli 2017 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem

Ehepaar Mikolaiczak noch recht viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Werner und Birgit Pauluhn geb. Kunde
feiert am 21. Juli 2017 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem

Ehepaar Pauluhn noch recht viele gemeinsame Jahre.
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Unser Bröckel

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 68
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pass- und

Bewerbungsfotos

vom Profi

LICHTBILD
WERKSTATT

Zum Bolz 12 · 29356 Bröckel · Tel. (0 51 44) 93 66 1 · www.viva-arena.de

Kinder-Indoorspielp
arkKinder-Indoorspielp
ark

Öffnungszeiten in den Sommerferien

täglich 11 – 18 Uhr

...in Bröckel

Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Das Familienbüro der Samtgemeinde Wathlin-
gen im KESS Nienhagen ist während der Feri-
enzeit geöffnet:
Donnerstag, 22.06.17 - Mittwoch, 02.08.17
9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon 05144 / 97 06 27

Unsere Kurse und offenen Angebote starten
wieder am 03.08.17!

Der Tagesmutterladen, der Kurs „Sprache und
Kultur“ und die Deutschkurse
finden statt vom 22.06 - 12.07.17.
Die Arabische Sprechstunde findet statt vom
19.07. - 02.08.17.
Das KESS- Team wünscht eine schöne Ferienzeit!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESSKESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Zahnärztin Petra Raphelt

von AOK bis Züricher
alle Kassen

Tel. 0 51 44 - 49 58 150
Dorfstr. 3 · 29336 Nienhagen

Mail: Petra-Raphelt@t-online.de · www.praxis-raphelt.de

Mietgesuch
Wohnung gesucht in Adelheidsdorf,

ca. 70 qm, mögl. mit EBK und
Gartennutzung oder Balkon.

Tel. 0151 - 647 040 23



Wathlinger Bote – 7 – 15. Juli 2017/29

Bröckel und Wiedenrode feierten Schützenfest
Donnerstag, 22. Juni 2017-Eröffnung
Endlich, nach drei Jahren hieß es wieder
Eyeyeyey Schützenfest in Bröckel und Wie-
denrode.
Dafür traf sich um 17.00 Uhr die Fahnen-
sektion um unter Anleitung von Feldwebel
Daniel Krüger die Fahnen, welche in den letz-
ten drei Jahren im Königshaus sicher ver-
wahrt waren, abzuholen.
Die Restlichen, auf dem Rautheimer Platz,
angetretenen Regimenter warteten schon un-
geduldig auf die ersten Töne des Spiel-
mannszuges.
Als dieser endlich mit der Fahnensektion um
die Ecke bog, merkte man förmlich, wie die
gute Laune der Musiker auf das Regiment
und die Zuschauer übersprang.
Nach einer kurzen Ansprache durch Oberst
Bernd Schäfer eröffnete Majestät „Dieter der
Erste“ das Schützenfest 2017! Die Jugend-
lichen hatten die tolle Idee zur Eröffnung blaue
und weiße Papierrollen zu werfen, welches
ein ganz tolles Bild für alle Zuschauer bot.
Danach bedankte sich Oberst Bernd Schä-
fer in seiner Rede bei allen Jugendlichen die
schon seit vielen Tagen Kränze für die Eh-
renpforten gebunden hatten, das ganze Dorf
mit Girlanden geschmückt und noch bis zur
letzten Sekunde Birken geschlagen und ver-
teilt hatten. Ohne unsere Jugendlichen wäre
ein Schützenfest in dieser Form in Bröckel
und Wiedenrode gar nicht möglich.
Anschließend wurden die ausgeschiedenen
Komiteemitglieder Ralf Strehl und Klaus De-
penau verabschiedet und man bedankte sich
für die jahrelange tolle Arbeit im Komitee.
Feldarzt Bastian Spittel, der den verletzten
Leutnant Jörn Krüger auf dem Pferd vertrat,
verlas anschließend die Statuten von 1865,
deren Einhaltung gewiss einer der Gründe
für den Erfolg des Schützenfestes ist.
Anschließend gab Oberarzt Lars Meyer noch
ein paar wichtige Hinweise, wie man alle drei
Schützenfesttage gesund und munter über-
stehen kann.
Im Anschluß ging es zum Ehrenmal an der
Kirche. Dort erfolgte die Kranzniederlegung
für die Gefallenen und Vermissten beider
Weltkriege sowie für die in den letzten drei
Jahren verstorbenen Bürger.
Nach einem kurzen Umzug durch Bröckel
ging es vom Rautheimer Platz mit Treckern
und Wagen weiter nach Wiedenrode, um am
dortigen Ehrenmal ebenfalls einen Kranz nie-
derzulegen.
Leider fiel der geplante Umzug durch Wie-
denrode buchstäblich ins Wasser, da sich ein
heftiges Gewitter breit machte. So ging es
direkt ins Feuerwehrhaus, wo ,trotz des Re-
gens , eine sensationelle Stimmung herrsch-
te. Gegen 23.00 Uhr ging es wieder zurück
nach Bröckel um den Abend auf dem
Rautheimer Platz locker ausklingen zu las-
sen, denn es sollten ja noch einige tolle und
anstrengende Tage folgen…

Freitag, 01.08.2014 - Jugendkönig und
Preisscheibe
Der Freitag begann wieder mit dem Antreten
der Schützengesellschaft und dem Abholen
der Majestäten. Das Schießen auf die Preis-
scheibe, welches bereits begonnen hatte,
wurde fortgesetzt. Um 13.30 Uhr begann das
Stechen um die Jugendscheibe. Bester
Schütze war dieses Mal Matti Borchers. Nun
wurde mit der Scheibe zum Festzelt zur Über-
gabe der Insignien marschiert. Anschließend

wurde die Scheibe
am Haus von Fa-
milie Borchers in
der Hauptstraße
angebracht. Hier
gab es dann wie
üblich einen klei-
nen Umtrunk, der
bewirkte, dass die
Stimmung immer
besser wurde.
Pünktlich um
16.30 Uhr waren
alle Bataillone
wieder am Schieß-
stand eingetroffen
um das Stechen um die Preisscheibe zu ver-
folgen. Nach zähem Stechen war es dann
soweit, der Gewinner der Preisscheibe heißt:
Wolfgang Papenburg, er setzte sich in einem
spannenden Stechen durch.
Fast alle Dorfbewohner waren auf den Beinen,
um beim Anbringen der Preisscheibe dabei zu
sein. Nachdem die Scheibe am Haus ange-
bracht war, sorgten die Kapellen für Bomben-
stimmung. Auf der Straße herrschte ein bun-
tes Treiben. Mit Pauken und Trompeten mar-
schierte man durch das Spalier des Putzge-
schwaders. Jung und Alt tanzten miteinander.
Alle hätten sicherlich noch stundenlang wei-
tergefeiert, aber Abmarsch war angesagt, um
die befreundete Eicklinger Schützengesellschaft

pünktlich zu empfangen.
Nachdem die Eicklinger die Front abnehmen
durften, ging es zum Festzelt, wo die Stim-
mung überkochte. Es wurde bis zum nächs-
ten Morgen ordentlich gefeiert. Abschließend
wurde seine Majestät Dieter der Erste, be-
gleitet vom Fanfarenzug Vernawahlshausen
und der gesamten Dorfbevölkerung nach
Haus gebracht.
Samstag, 02.08.2014 - Königsscheibe und
Kriegsgericht
Der Sonntag beginnt mit dem Wecken in Brö-
ckel durch den Spielmannszug. Es wird aber
nicht wie man glauben könnte, nur durchs
Dorf gezogen und Krach gemacht, um die
Bröckler zu wecken. Nein. Der Spielmanns-
zug schleicht sich auf leisen Sohlen in ei-

nem vorher auserwählten Haus
in ein Schlafzimmer ein, ver-
sammelt sich rund um das Bett
des schlafenden und fängt auf
Zeichen, gewaltig laut zu spie-
len an. Jeder der diesen Gewalt-
akt überlebt ist zumindest
sofort hellwach. -Darum heißt
es auch Wecken - .
Opfer waren in diesem Jahr
unter anderem Nadine Ulrike
und Dirk Kanther, sowie Tabea
und Marc Jelitte

Um 11.30 Uhr begann das Königsfrühstück,
an dem sich die über 1200 Personen erst
mal stärken konnten. Doch bevor Majestät
Dieter der Erste das Frühstück eröffnete,
wurde erst mal die Bröckele Hymne „Holt
Wisse“ gesungen. Auch Bundestagsmitglied
Henning Otte schwärmte in seiner Rede über
das Schützenfest Bröckel und Wiedenrode
in höchsten Tönen.
Danach wurde die Königsscheibe von Ma-
lermeister Meyer, der die drei wunderschö-

nen Scheiben gemalt hatte abgeholt und in
den Schießstand gebracht. Dass die kom-
plette Schützengesellschaft hierhin später
wieder zurück kehren sollte, konnte zu die-
sem Zeitpunkt natürlich noch niemand ah-
nen. Das Schießen um die neue Königswür-
de konnte beginnen.
Gleichzeitig begannen auch die Kriegsge-
richtsverhandlungen in der neuen Schule.
Hier wurden all diejenigen verurteilt, die sich
in den letzten drei Jahren seit dem letzten
Schützenfest etwas zu Schulden kommen
lassen haben. In den mehr oder weniger
schweren Fällen wur-
den alle Angeklagten
auch verurteilt. Unter

anderem wurden einige Fälle behandelt, die
sich während der 800 Jahr Feier abgespielt
haben. Unter anderem wurden einige Perso-
nen verurteilt, die während des Festes ge-
stürzt sind sowie eine Person die mit „fal-
schem“ Trommelspiel die Personen aus dem
Takt gebracht hat. Die „Mutter und Kind Grup-
pe“ die mit ihren verkauften Fischbrötchen
für reichlich Mundgeruch gesorgt haben, so-
wie die „Volleyballdamen“, die ihren Cock-
tailstand in einem ehemaligen Schulgebäu-
de aufgebaut hatten.
Die anwesenden Zuschauer hatten mit Si-
cherheit alle Ihren Spaß und es sind nicht
wenige Tränen vor Lachen geflossen.
Um 15.00 Uhr begann die Kinderbelustigung
auf dem Festzelt, wo die Kinder dank Monia
Krüger und Klaus-Peter Heuer sehr viel Spaß
hatten.
Pünktlich um 16.30 Uhr begann das Stechen
um die Königswürde. Das Stechen war an
Spannung kaum noch zu überbieten. Doch
die unglaublich hervorragenden Kapellen aus
Nienhagen, Kiel, Vernawahlshausen und der
Celler Knappen ließen dank Ihres tollen Platz-
konzertes die Wartezeit verkürzen. Die Kö-
nigswürde in diesem Jahr konnte dabei Hen-
ning Meyer erringen. Die Freude die er sicht-
lich nicht verbergen konnte verbreitete sich
schnell unter allen Mitfeiernden. Nun wurde
zum Festzelt marschiert, um die Königsinsi-
gnien zu übergeben. Danach marschierte der
Festumzug zum Haus der neuen Majestät um
dort die Königsscheibe anzubringen. Es war
ein sehr langer Festumzug, denn zu den ei-
gentlichen Bataillonen der Jugendlichen, des
Landwehrregiments und der Putzgeschwa-
ders gesellten sich auch die lustigen Omis
und etliche Zuschauer hinzu. Majestät Hen-
ning Meyer ließ es sich natürlich nicht neh-
men, nach dem Anbringen der Königsschei-

be einen „kleinen“ Umtrunk zu kredenzen.
Diese gute Stimmung wurde mit zum Fest-
zelt genommen, wo noch bis in den Frühen
Morgen getanzt und gefeiert wurde. Das der
König am frühen Morgen von allen nach Haus
gebracht wurde versteht sich von selbst.
Sonntag, 03.08.2014 - Bunter Umzug
Auch heute wurde wieder mit dem Spiel-
mannszug Nienhagen und der Britzmeiste-
rin in Bröckel geweckt. Heute traf es z. B.
Maibel und Christian Schmidt.
In Wiedenrode wurde mit „Charlys Bock-
band“ und dem Feldarzt Basti Spittel das Dorf
geweckt.
Bereits beim Königsfrühstück konnte man
feststellen wie alle mit den Füßen scharrten,
damit der Höhepunkt des Schützenfestes
endlich beginnt. Und daran konnte selbst der
anhaltende Regen nichts ändern!
So voll ist Bröckel eigentlich nur alle drei
Jahre. Fast das ganze Dorf war auf den Bei-
nen um am großen Festumzug teilzunehmen:
Man hatte sich wieder so viele tolle Themen,
Verkleidungen und Wagenmotive einfallen
lassen. So bildete sich ein neuer Spielmanns-
zug, in Anlehnung an die Kieler Sprotten
nannten sie sich passend zu ihrem spieleri-
schen Talent „Bröckler Schrotten“. Es kamen
die Außerirdischen nach Bröckel. Die Wand-

erpiraten stachen in See, die Panzerknacker
waren dabei. Das 1. Wolfsrudel kam in Brö-
ckel an, und ließ sich auch nicht von 101
Dalmatinern vertreiben. Der Lummerland-
Express war genauso dabei, wie die fahren-
de Toilette und das Wiedenröder Bier.
Thematisiert wurde auch aktuelles aus Brö-
ckel, wie die nachmittagliche Schließung der
Bäckerei durch die 24h online Bäckerei, so-
wie die Verabschiedung von Dr. Ratsch-Heit-
mann.
Es ist einfach der Wahnsinn, was sich alle
Beteiligten haben einfallen lassen um den
Umzug in eine große Partymeile zu verwan-
deln. Die zahlreichen Zuschauern kamen,
trotz des Regens, mit Sicherheit auf Ihre
Kosten.
Wer dachte die Stimmung der letzten Tage
könnte nicht besser werden, sah sich auf
dem Terra-Mix-Gelände eines bessren be-
lehrt. Es wurde gesungen, getanzt, gefeiert
und die Polonaise schien kein Ende mehr zu
nehmen.
Diese fantastische Stimmung- während des
Umzuges, wurde mit aufs Festzelt genom-
men, wo der Abschluss des Umzuges statt-
fand.
Bis früh morgens wurde anschließend auf
dem Festzelt gefeiert bis Majestät Henning
Meyer von einer großen Anzahl an Feiern-
den sowie dem Spielmannszug Kieler Sprot-
ten nach Hause gebracht wurde. Nach dem
abschließenden Umtrunk soll es reichlich
Gruppen gegeben haben, die noch immer
nicht genug vom Feiern hatten, und bis in
den frühen Morgen durch Bröckel zogen.
Und weil nach dem Fest vor dem Fest ist,
beginnt heute in Bröckel und Wiedenrode die
Vorfreude auf das nächste Mal: Zum Schüt-
zenfest trifft man sich in Bröckel erst wieder
2020.



Heidi Adler
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

0 51 44 - 9 21 21

Flackenhorster Weg 2a
Bockelskamp

Tel. 0 51 49-9 87 59 30 o.
Tel. 0 51 49 - 201

SENIORENPENSION

SYLVIA

Brauchen Sie eine

Auszeit oder wollen

Sie in den Urlaub?

Dann rufen Sie uns an!

Wir betreuen in

dieser Zeit Ihre

Angehörige gerne.

Wir sind eine kleine

familiäre Seniorenpension

und bieten:

· Helle, freundliche Einzel- und
Doppelzimmer

· Treppenlift steht zur  Verfügung,
falls kein Treppensteigen mehr
möglich ist

· Wir gehen auf die einzelnen
Wünsche der Bewohner ein,
wie z.B. Essen, Termine bei
Ärzten, Friseur, Fußpflege usw.

· Wie bereiten alle Speisen selbst zu
· Wir arbeiten mit examinierten

Pflegediensten zusammen

· Haustiere sind erlaubt

SylviaWiebe

Else Wegener

Computerhilfe für Senioren
Unterstützung im Umgang

mit dem Computer

T H O M A S  R Ü G E R
�(05141) 2 99 94 34

EDV-Trainer
www.topfitsenior.de

Adelheidsdorf • Tel. 05141 - 70925-0

Gewerbering 10a

Nienhagen • Tel. 05141 - 70925-77

Herzogin-Agnes-Platz 8www.vivas-rehamed.de

Elektro-Scooter

Öffnungszeiten in  Nienhagen:
Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 – 14.00 Uhr

Do. 9.00 – 17.00 Uhr

6
km/h

Drive Medical Envoy
Verbessern Sie Ihre Lebensqualität
durch mehr Mobilität!

Probefahrt jederzeit möglich!

 * Beim Kauf Scooters erhalten Sie
einen 50,– € Gutschein der Fa. Blumen Eggers.

nur

1599,– €
 *

inkl. Lieferung und Einweisung

Viele Rollator- und
Scooter-Modelle zum

Ausprobieren!

� Medizintechnik

� Elektro-Scooter

� Mobilität im Alter

� Reparatur- und Wartung

� Hilfsmittel für Bad und WC

� Hilfsmittel für häusliche Pflege

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Kirchenvorstand Vorsitzende:

Andrea Skerstupp: 0 51 41 - 8 47 48
Pfarrbüro: C. Timmermann, Di. 16 – 18 Uhr,
Fr. 9 – 11 Uhr, Tel.: 0 50 85 - 5 96

Küsterin der Martinskirche:

C. Timmermann, Tel. 0 50 85 / 6789

Gottesdienste u. Termine:

So. 16.07. 10:00 Uhr Gottesdienst in Grm.

So. 23.07. 10:00 Uhr Gottesdienst in Grm.

Vors. d. Kirchenvorst.: Patrik Pünder, Tel. 92088
Gottesdienste u. Termine:

So. 16.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

So. 23.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

11.15 Uhr Tauf-Gottesdienst

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Pfarrer und Dechant Pater Andreas Tenerowicz, Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel:
05141-9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de oder
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika Tappe,
Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-1505, Mitglied
Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Telefon 05144-1576,
Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska Leh-
mann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere neuen Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 16.7. 10.00 Uhr Gottesdienst, 5. Sonntag nach dem Trinitatisfest
So. 23.7. 10.00 Uhr Gottesdienst, 6. Sonntag nach dem Trinitatisfest

Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 15.07. 15. Sonntag im Jahreskreis

18.00 Uhr Vorabendmesse in Nienhagen
Di. 18.07. 16.00 Uhr Treffen der Behindertengruppe in Wathlingen

19.30 Uhr Kirchenchor St. Marien in Nienhagen
Do. 20.07. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 21.07. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 23.07. 16. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 18. Juli 2017 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 19. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de



Heidi Adler
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

0 51 44 - 9 21 21

Flackenhorster Weg 2a
Bockelskamp

Tel. 0 51 49-9 87 59 30 o.
Tel. 0 51 49 - 201

SENIORENPENSION

SYLVIA

Brauchen Sie eine

Auszeit oder wollen

Sie in den Urlaub?

Dann rufen Sie uns an!

Wir betreuen in

dieser Zeit Ihre

Angehörige gerne.

Wir sind eine kleine

familiäre Seniorenpension

und bieten:

· Helle, freundliche Einzel- und
Doppelzimmer

· Treppenlift steht zur  Verfügung,
falls kein Treppensteigen mehr
möglich ist

· Wir gehen auf die einzelnen
Wünsche der Bewohner ein,
wie z.B. Essen, Termine bei
Ärzten, Friseur, Fußpflege usw.

· Wie bereiten alle Speisen selbst zu
· Wir arbeiten mit examinierten

Pflegediensten zusammen

· Haustiere sind erlaubt

SylviaWiebe

Else Wegener

Computerhilfe für Senioren
Unterstützung im Umgang

mit dem Computer

T H O M A S  R Ü G E R
�(05141) 2 99 94 34

EDV-Trainer
www.topfitsenior.de

Adelheidsdorf • Tel. 05141 - 70925-0

Gewerbering 10a

Nienhagen • Tel. 05141 - 70925-77

Herzogin-Agnes-Platz 8www.vivas-rehamed.de

Elektro-Scooter

Öffnungszeiten in  Nienhagen:
Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 – 14.00 Uhr

Do. 9.00 – 17.00 Uhr

6
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Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
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Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Kirchenvorstand Vorsitzende:

Andrea Skerstupp: 0 51 41 - 8 47 48
Pfarrbüro: C. Timmermann, Di. 16 – 18 Uhr,
Fr. 9 – 11 Uhr, Tel.: 0 50 85 - 5 96

Küsterin der Martinskirche:

C. Timmermann, Tel. 0 50 85 / 6789

Gottesdienste u. Termine:
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29336 Nienhagen
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Antennenanlagen
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Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Pfarrer und Dechant Pater Andreas Tenerowicz, Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel:
05141-9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de oder
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika Tappe,
Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-1505, Mitglied
Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Telefon 05144-1576,
Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska Leh-
mann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere neuen Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 16.7. 10.00 Uhr Gottesdienst, 5. Sonntag nach dem Trinitatisfest
So. 23.7. 10.00 Uhr Gottesdienst, 6. Sonntag nach dem Trinitatisfest

Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 15.07. 15. Sonntag im Jahreskreis

18.00 Uhr Vorabendmesse in Nienhagen
Di. 18.07. 16.00 Uhr Treffen der Behindertengruppe in Wathlingen

19.30 Uhr Kirchenchor St. Marien in Nienhagen
Do. 20.07. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 21.07. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 23.07. 16. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 18. Juli 2017 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 19. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de
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Treffen der Selbsthilfegruppe „Lily Turtles“
findet nicht am 05.07. sondern am 12.07

in Winsen/Aller statt
Die „Lily Turtles“ treffen sich ausnahmsweise
nicht am 05.07.2017 sondern am 12.07. um
18.30 Uhr im KiGa „Kleines Neues Land“
(barrierefrei), Mühlenchaussee in Winsen
(Aller). Dieses Mal stellt die Fa. Anita Lymph-

bandagen vor. Neue Gesichter und Angehö-
rige sind gerne gesehen. Kontakt über Katja
Wagner, Tel.: 01522/9526880 oder
katja.wagner68@gmx.de, www.lily-
turtles.club

Hofcafé im Gelben Haus
Der diakonische Secondhand-Laden in
Hänigsen, Windmühlenstraße 10, beendet
seinen Sommerurlaub am Samstag, 15.
Juli 2017. An dem Samstag laden die Mit-
arbeiterinnen des Gelben Hauses ab 14

Uhr zu Kaffee und Kuchen ein. Willkom-
men sind alle Bürgerinnen und Bürger.
Den Gästen winkt an diesem Tag im La-
den ein tolles Angebot aus dem Textilbe-
reich.

Blutspende in Uetze am 19. und 20. Juli 2017
Uetze. Das Deutsche Rote Kreuz -
Ortsverein Uetze- lädt dieBürgerin-
nen und Bürger aus Uetze und
Umgebung zurBlutspende ein. Sie
findet am Mittwoch, 19.07.2017
und Donnerstag, 20.07.2017,
jeweils in der Zeit von 14.30 Uhr
bis 19.30 Uhr im Schulzentrum Uetze,
Marktstraße,statt
Gerade in der Sommerzeit wird die Versor-
gung mitBlutpräparaten eng, daher ist jede
Blutspende wichtig. Alsokommen sie mit ih-
rer Familie und bringen sie auch Freunde und
Bekannte mit.
Nach der Blutspende erwartet die Spender-
innen und Spender zur Stärkung ein von dem

Helferteam vorbereitetesreichhalti-
ges und schmackhaftes Buffet.
Parkmöglichkeiten sind in der Nähe
des Schulzentrums vorhanden.
In Kooperation mit dem ADAC fin-
den im Zeitraum vom 17.07.2017
bis 31.08.2017 wöchentliche

Verlosungen von Fahrsicherheitstrainings
statt.
Es wird nochmal darauf hingewiesen, dass
seit dem 01. Januar 2017 neue Vorgaben
zur Spenderidentifikation gelten. Jede Blut-
spenderin/jeder Blutspender - egal ob Erst-
spender/in oder Mehrfachspender/in - ist
verpflichtet, sich durch den Personalausweis
oder Führerschein auszuweisen.

Antikhof Drei Eichen

Freitag, 21. Juli 2017: Robby Ballhause
Robby Ballhause,
Sänger, Gitar r ist
und der wohl ame-
rikanischste unter
den hiesigen Song-
writern, ist in den
unterschiedlichsten
Sti l r ichtungen zu
Hause. Der musika-
lische Schwerpunkt
des Hannoveraners vereinigt Elemente aus
Folk, Bluegrass, Country, Rock und Pop.
Die Melange daraus, „Greengrass-Music”,
sind melodische, mühelos handgemachte
Songs mit erfrischend unsentimentalen
Texten, unter denen die rau dargebotenen
Liebeslieder und lieblich erzählten Grob-
schlächtigkeiten ein prägnantes Marken-
zeichen des vir tuosen Gitarrenbarden dar-

stellen.
Robby Ballhause
sammelte jahrelang
Erfahrungen als Stra-
ßenmusiker. In den
90er Jahren spielte er
mit großer Band, be-
vor er rund 13 Jahre
lang eine Reihe von
nationalen und inter-

nationalen Künstlern als Produzent und Ton-
ingenieur betreute. In den vergangenen Jah-
ren ist Robby Ballhause wieder mit großem
Erfolg auf die Bühnen der Clubs und Kon-
zertsääle zurückgekehrt.
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: frei, Hut geht rum! Begrenzte Plätze.
Anmeldung unter 05144-56 01 77
www.robbyballhause.de

Auf Grund des Schützenumzuges steht
die Haltestelle Schlossplatz am Sonntag,
16.07.2017 nicht zur Ver fügung. Alle
Linien werden den Bahnhof ZOB (unter
dem Parkdeck) bedienen. Für Ihren Zu-
und Ausstieg in der Nähe der Innenstadt
nutzen Sie bitte folgende Haltestellen und
Ersatzhaltestellen:
Linien 3 - 2 - 4 - 14 - 200: Stadteinwärts,
Ersatzhaltestelle Thaerplatz - stadtauswärts
Haltestelle Union oder Thaerplatz
Linie 12: Stadteinwär ts, Ersatzhaltestelle
Thaerplatz - stadtauswärts Haltestelle Bahn-

hofstraße.
Linien 5 - 7 - 11 - 600:Haltestelle Uni-
on, beidseitig.
Linien 9 - 13 - 100 - 800 - 900: Stadt-
auswär ts, Haltestelle Thaerplatz/ stadt-
einwär ts nur Ausstieg an der Haltestelle
Thaerplatz.
Die Abfahr tzeiten richten sich nach den
Fahrzeiten laut Fahrplan ab Schlossplatz.
Die Fahrgäste müssen sich darauf ein-
stellen, dass durch die verlänger ten
Fahrwege keine Umstiegsgarantie auf
weitere Linien gegeben werden kann.

Seniorennachmittag der evangelischen Kirche
am 17. Juli um 15 Uhr.

Wir treffen uns zum Kaffe-und-Kuchen-Es-
sen, anschließend wollen wir zusammen

spielen. Gäste sind herzlich willkommen.
Ihre Gisela Eggert.

Nienhagen
Sa. 15.07. Ferienpass, Schützenverein Nienha-

gen e. V.
So. 16.07. Schützenfest Celle, Spielmannszug

Nienhagen
Do. 20.07. 14 Uhr: - mitThermoskanne - ab

Schafstallweg 6.  Teilnahme immer
auf eigenes Risiko.   Donnerstags-
radler. Info: Gerd Sanders oder Tel.
05085-364.

Do. 27.07. 10 Uhr: - Tagesfahrt mit Einkehr -
ab Schafstallweg 6.  Teilnahme
immer auf eigenes Risiko.   Donners-
tagsradler. Info: Gerd Sanders oder
Tel. 05085-364.

So. 30.07. Schützenfest Engensen, Spielmanns-
zug Nienhagen

Veranstaltungskalender
für Juli und August 2017

Do. 03.08. 14 Uhr: - mit Thermoskanne - ab
Schafstallweg 6.  Teilnahme immer
auf eigenes Risiko.   Donnerstags-
radler. Info: Gerd Sanders oder Tel.
05085-364.

Wathlingen
bis 02.08. Sommerferien, Ambulante Herz-

sportgruppe Wathlingen von 1989
e.V.

Bröckel
So. 16.07. 11 - 14 Uhr, Historisches Früh-

stück, Antikhof Drei Eichen,
Hauptstr. 56, 29356 Bröckel, An-
meldung unter 05144/560177

Bürgerradeln
Am Samstag, den 22.7.2017 radeln wir wieder. Treffen um 14 Uhr bei
H.H. Oelker, diesmal mit Picknick, wie immer auf eigenes Risiko. Aus-
kunft er teilt H.H. Oelker, Tel. 05144 / 607 und Marianne Beckmann, Tel.
05144 / 3240

SoVD Ortsverband Großmoor

Am Dienstag den 4. Juli 2017 fand ein Infonachmittag
„Vom Nektar bis zum Honig“ auf Twelkemeyer’s Hof statt

Ilse und Walter Twelkemeyer erzählten und
erklärten den Anwesenden anschaulich den
Werdegang des Nektars, bis zum fertigen
Honig. Der Aufbau eines Bienenstocks wur-
de von den interessierten Gästen unter die
Lupe genommen, genauso der Honigraum
mit z.B. der Honigschleuder und der Honig-
presse. Es sind vielfertige Aufgaben und Ar-

Ilse Twelkemeyer in Schutzkleidung

beitsabläufe einzuhal-
ten, um dieses Bio-Pro-
dukt „Honig“ zu erhal-
ten. Honig macht nicht
der Imker. Honig wird
von Bienen hergestellt.
Vom Frühjahr bis zum
Herbst sind die Honig-

bienen unterwegs,
um Pollen und
Nektar zu sam-
meln. Alles was
über den Eigenver-
brauch des Bie-
nenvolkes an Ho-
nig zur Bevorra-
tung in den Waben
eingelager t wird
kann der Imker
nutzen. Es gibt un-
terschiedliche Ho-
nigsorten z.B. Hei-
dehonig; Waldho-
nig oder Rapsho-
nig. Nach den gan-
zen Erläuterungen
und beantworteten
Fragen, wurden bei
Kaffee und Kuchen
(Bienenstich und
Zuckerkuchen) die
eigenen Honigsor-
ten auf Brot
(selbstgebacken)
und Brötchen ge-Erklärung am offenen Bienenstock

Suche nach der Königin

nossen.
Wir bedanken uns bei den vielen Helfern und
Anwesenden für diesen schönen Nachmit-
tag. Bis zum nächsten Mal!
Text und Fotos: Kurt Gärtner

Geänderte Fahrwege
und Entfall der Haltestelle Schlossplatz
zum Schützenumzug am 16.Juli 2017

Gemischter Chor Großmoor

Wiederbeginn der Chorproben
Der Wiederbeginn der Chorproben findet am Montag 17. Juli 2017 statt.
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Beratung

Planung

Ausführung

Demontage

Trockenausbau

Elektroinstallationen

Fliesenarbeiten

aller Art

Tapezier- und

Malerarbeiten

Holz- und Struktur-

putzarbeiten

Völpel
Fliesen &

Naturstein GmbH

Günther GmbH

• Heizung

• Sanitär

• Bauklempnerei

• Elektro

Nienhagener Str. 10 • 29339 Wathlingen

� 0 51 44 / 613 • Fax 52 25

email: Guenther.OHG@t-online.de

Wachtelstieg 15 • 29339 Wathlingen

� 0 51 44 / 970 570
Fax (0 51 44) 970 571

Es gibt ein Bleiben im Gehen,
ein Gewinnen im Verlieren,
im Ende einen Neuanfang.

                                aus Japan
In Liebe müssen wir Abschied nehmen von

Gideon Eksteen
*27.06.2012      † 02.07.2017

In tiefer Trauer

Mama und Papa mit Natalie
im Namen der Familie

Die Beisetzung hat in aller Stille stattgefunden.
Betreuung: Bestattung Schiefelbein, Dorfstr. 20, 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 91 00 10

Nachruf

Am 8. Juli 2017 verstarb unser Mitglied

Helmut Krüger
Unserem Kameraden Helmut Krüger danken wir

für seine Zugehörigkeit und Treue
zu unserem Verband. Wir werden ihm

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von
meinem lieben Mann und unserem Vater

Eckhard Klingebiel
und uns ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten. Unser besonderer Dank gilt Frau Pastorin
Hebenbrock-Galisch für ihre einfühlsamen, tröstenden
Worte. Außerdem danken wir für die zahlreichen Geld-
spenden.

Heidi Klingebiel
Jessica und Familie
Jens und Familie

Nienhorst, im Juli 2017

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99

Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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Donnerstagsradler
Do., 20.7.17, 14
Uhr: - mit Ther-
moskanne - ab
Schafstallweg 6.
Teilnahme immer
auf eigenes Risi-
ko. Donnerstags-
radler. Info: Gerd
Sanders oder Tel. 05085-364.
6.7.17: Kaiserwetter! Eine leichte Brise
machte die Wärme sehr erträglich. Diesmal
wollten 25 Radler die von Gerd ausgewählte
Strecke in Angriff nehmen. Wir radelten durch
den Klosterbusch und weiter am Fuhseka-
nal entlang, wo wir rechts Richtung Wester-
celle abbogen. Unter der Schnellstraße hin-
durch fuhren wir direkt hinter dem Schwimm-
bad vorbei. Dann nahmen wir die alte Bahnt-
rasse und fuhren in die Burgstraße hinein.
Über St. Georgs-Garten und Blumlage radel-
ten wir hinunter zur Aller und weiter nach
Altencelle, wo wir die Aller überquerten und
nach Osterloh abbogen.
Am Wehr ging’s zum zweiten Mal über die

Aller und dann hatten wir bald die Grillhütte
in Bockelskamp erreicht. Hier wurde schnell
ausgepackt und geschlemmt: Obst, ver-
schiedene Kuchenstücke, Käse, Mettbäll-
chen, Kräcker mit Dipp und anderes wurden
mit Genuß „verputzt“. Es war recht gemüt-
lich, aber die Fahrt musste schließlich fort-
gesetzt werden.
Am Findelhof fuhren wir geradeaus Richtung
Eicklingen. Dort radelten wir an der Haupt-
straße entlang und überquerten an der Am-
pel-Kreuzung die B214. Über Wathlingen
ging’s weiter am Klärwerk vorbei nach Ni-
enhagen, das wir nach gut 30 km gut ge-
launt erreichten. Bis zum nächsten Donners-
tag! Text und Fotos: Gerd Sanders.

Diamond Cadets gewinnen Juniorclass
bei den Rasteder Musiktagen

Main Corps der Blue Diamonds geht in neuer
Uniform mit Rang 4 zufrieden in die Sommerpause

Ein aufregendes
und zugleich er-
folgreiches Wo-
chenende liegt
hinter der großen
Blue Diamonds-
Familie. Mit zwei
kompletten Corps
reisten die Nien-
hagener Musiker
zu den bekannten
Rasteder Musikta-
gen, die, wie schon seit langer Zeit, unter
der Schirmherrschaft des Herzogs von Ol-
denburg stattfanden.
Die Teilnahme mit ca. 100 Personen und der
Transport der Instrumente und des Equip-
ments stellte eine logistische Leistung dar,
die wie immer mit Bravour gemeistert wur-
de. In der Juniorklasse wollten die Blue Dia-
monds mit ihrer Nachwuchsband, den Dia-
mond Cadets, die ersten Punkte auf dem Weg
zur Europameisterschaft einfahren. Mit ihrer
perfektionierten Westernshow gelang es ih-
nen, mit deutlichem Abstand und einer
Punktzahl von 54,35 den 1. Rang in dieser
Klasse zu erreichen. Stolz darauf sind natür-
lich nicht nur die Kinder, sondern besonders
auch die vielen mitgereisten Eltern, die Hel-
fer und Ausbilder. Im Gesamtranking auf dem
Weg zur Europameisterschaft stehen die Dia-
mond Cadets nun auf Rang 5 in der Euro-
pean Musicgames Rankingliste. Der nächs-
te Wettbewerb für die Cadets ist die deut-
sche Meisterschaft am 2.9. im Weserberg-
landstadion in Hameln.
In der Premierclass der European Musicga-
mes erreichte das Main Corps der Blue Dia-
monds in Rastede einen 4. Platz mit einer

Punktzahl von 59,85 und halten damit den
engen Kontakt zur deutschen Spitze, wo die
nächste Gruppe mit 60,95 noch vor den Dia-
monds liegt. Es gab großen Jubel bei Spie-
lern und Staff, dass man in Rastede die Teil-
wertung Field Visual mit einem 1. Rang ge-
winnen konnte. Das Drumcorpsfeeling ist zu-
rück in Nienhagen und die Jagd auf einen der
Top 10 Plätze hat begonnen. Nach 5 Wettbe-
werben steht das Main Corps der Blue Dia-
monds nun genau auf Platz 10. Noch 6 Wett-
bewerbe insgesamt in Europa sind es bis zum
großen Finale der Europameisterschaft im nie-
derländischen Kerkrade. Bis jetzt eine mehr
als zufriedenstellende Leistung für das gesam-
te Corps, welches sich zusätzlich in einer kom-
plett neuen Uniform mit frischem Glanz dem
Rasteder Publikum präsentierte. Jetzt aber
gehen erst einmal alle Musiker für eine kurze
Zeit glücklich und zufrieden in die wohlver-
diente Sommerpause. Schon in wenigen
Wochen beginnt die intensive Vorbereitung auf
die deutsche Meisterschaft in Hameln. Hier
soll zum 1. Mal in der Vereinsgeschichte die
60 Punktemarke erreicht werden.
Mehr Informationen und Bilder erhalten Sie
im Internet unter www.blue-diamonds.org

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952

Schützenfest in Celle vom 14. bis 18. Juli 2017
Die Hehlentor-Schützengesellschaft hat uns zum großen Schützenfestumzug am Sonn-
tag, den 16. Juli 2017 nach Celle eingeladen. Wir treffen uns pünktlich um 12.30 Uhr am
Schießheim in Großmoor um dann gemeinsam nach Celle zur Schießsportstätte in die
John-Busch-Str. 2 zu fahren. Dort ist dann Antreten auf dem Parkplatz des Pennymarktes
um 13.45 Uhr und anschließendem Umzug durch die schöne Celler Innenstadt. Zahlrei-
ches Erscheinen ist erwünscht.

Landfrauen Adelheidsdorf

Treffen zum gemeinsamen Essen
Am Dienstag, den 8. August 2017 um 12 Uhr in den Jahnstuben Nienhagen.
Anmeldung bis zum 2. August 2017 bei Elke, Tel. 05141-81451 und Han-
nelore, Tel. 05085-981756.

Heimatverein Nienhagen

Es ist wieder Sommer!
Wir laden alle Mitglieder des Heimatvereins
und ihre Angehörigen ein zum traditionellen
Sommer-Grillfest am Sonnabend, den 29.
Juli 2017 ab 17 Uhr, Alte Schule, Dorfstr.

26. Anmeldungen erbitten
wir bis Mittwoch 26.07. bei
Ingrid Männecke, Tel.
2757.

CDU-Fraktion reicht Unterschriftslisten ein
Der Antrag der CDU-Frak-
tion zur Temporeduzie-

rung auf der K59 im Zuge der Ortseinfahrt
Nienhagens geht in die nächste Runde.
Am 4. Juli 2017 gab CDU-Ratsherr Micha-
el Grieschek die hierfür bis zum 24. Juni
2017 im Frisiersalon Oehlmann, im Friseur-
salon Gesa Borsos, in der Physiotherapie-
Praxis Carolin Hein-Lienau und Michael Stu-
te sowie in der Bäckerei Kiess & Krause
ausgelegtenUnterschrif tslisten bei der
Samtgemeinde ab.
Über 100 Bürgerinnen und Bürger Nienha-

genshatten sich in kürzester Zeit an dieser
Aktion beteiligt, die bereits zuvor die volle
Unterstützung sämtlicher Fraktionen des Ge-
meinderats in Nienhagen erfahren hatte und
über die auch bereits in der Celleschen Zei-
tung wiederholt berichtet worden war.
Wir bedanken uns bei Ihnen, die Sie uns mit
Ihrer Unterschrift helfen, dieser Verbesserung
der Verkehrssituation in Nienhagen mehr
Nachdruck zu verleihen und insbesondere
auch bei den Firmen, die uns diese Aktion
erst ermöglicht haben.
Ihre CDU-Fraktion Nienhagen

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Jan-Oliver Waßmann holte die meisten
Medaillen bei den Landesmeisterschaften

für den SV Wathlingen
Mit vier Gold-
und einer Sil-
bermedail le
war Jan-Oli-
ver der erfolg-
reichste Ein-
zelschütze bei
den diesjähri-
gen Landes-
meisterschaf-
ten. Er hat in
diesem Jahr
ausschließ-
lich in der Behindertenwertung geschossen
und sich somit auch für alle Disziplinen die
Starts bei den Deutschen Meisterschaften
gesichert. Neben den Medaillen in den Dis-
ziplinen KK Liegend 50m, MLP Klappschei-
ben und 25m Sportpistole, holte er noch die
Goldmedaillen in der Disziplin Freie Pistole
50 m und Luftpistole, gefolgt von Hans-Ge-
org Armgart, der hier ebenfalls für den SV
Wathlingen die Silbermedaillen holte.
Mit der Freien Pistole waren mehrere Schüt-
zen für den „Freischütz“ am Star t, zwei
Mannschaften waren gemeldet. In der Ein-
zelwertung belegte Florian Ullrich den 2.
Platz, gefolgt von Christian Oehns auf Platz
3. Philip Aranowski belegte den 5. Platz und
in der Mannschaftswertung holten die Drei
die Silbermedaille. Dmitriy Dashewskiy star-
tete zusammen mit Jörn Nachtigall und Ced-
ric Cammann in der 1. Mannschaft. In der
Einzelwer tung belegte er Platz 8. In der
Mannschaftswertung wurden sie außer Kon-
kurrenz gewertet, da Jörn und Cedric den
Vorschießtermin wahrnehmen mussten. Mit
ihrem Gesamtergebnis hätte es sonst für die
Bronzemedaille gereicht.
Auch mit der Luftpistole war klar, dass es
hier zu keiner Mannschaftsmedaillen kom-

men wird,
da wieder
zwei, Jörn
und Ced-
ric, von
drei Schüt-
zen vorge-
schossen
hatten und
AK gewer-
tet wurden.
Alexander
Oehns, als

weiteres Mannschaftsmitglied, belegte in der
Einzelwertung den 43. Platz bei einem Star-
terfeld von 152 Schützen. Mit dem Gesamt-
ergebnis hätte es hier der 4. Platz in der
Mannschaftswertung werden können. Chris-
tian Oehns, Torben Wolf und Florian Ullrich
waren in dieser Disziplin für den KKSSV Hat-
torf am Start. Christian holte hier die Gold-
medaille, Florian belegte Platz 4 und Torben
Platz 14. Alle Mannschaftsmitglieder der 1.
Bundesligamannschaft hatten noch mehre-
re Starts für verschiedene Mannschaften und
waren mit ihren Leistungen mehr oder weni-
ger zufrieden. Nun muss man abwarten, ob
die Limits für die Deutschen Meisterschaf-
ten erreicht wurden.
Zwei Seniorenschützen hatten ebenfalls noch
die Möglichkeit auf das Siegertreppchen zu
kommen, waren die Chancen auch sehr ge-
ring. Erhard Oehns startete noch mit der Luft-
pistole und belegte hier Platz 12 von 77 Star-
tern und mit der Freien Pistole 50m wurde
es der 10. Platz mit erreichten 491 Ring.
2016 reichte dieses Ergebnis für die Teilnah-
me in München. Margit Oehns versuchte sich
auf Landesebene mit der Sportpistole und
bei „teilgenommen“ blieb es auch, Platz 11
und somit der letzte Platz. M.O.

v.li. Florian Ullrich u.
Christian Oehns

v.li. Hans-Georg Armgart u.
Jan-Oliver Waßmann

Foto: Heinemann

Celler Straße 2
29342 Wienhausen

Tel. 0 51 49 – 20 74 99 3
www.tierarztpraxis-wienhausen.de

Mo. – Fr.
10.00 – 12.00 Uhr

Mo., Mi., Fr.
16.00 – 18.00 Uhr

Di. und Do.
16.00 – 19.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Dr. med. vet. Volker Niebuhr

Beatrix Büchler

prakt. Tierärzte



KLEINANZEIGEN Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Renovierung
B. Kappenberg
� (0 51 44) 31 80

fliesenleger-kappenberg.de

Fliesen-
verlegung

Rechtsanwälte

Ambros Immobilien GbR · Susann und Enrico Ambros
Hannoversche Str. 18 · 29221 Celle · Tel. 0 51 41 - 90 46 12

Mobil 0 15 20 - 19 55 069 · enrico.ambros@remax.de · www.remax-ambros.de

Ihr Maklerpaar aus der Samtgemeinde Wathlingen!

Planen Sie den Verkauf Ihres Hauses

oder Ihrer Wohnung?

Wir erstellen für Sie eine

kostenlose Wertermittlung!
Wir begleiten Sie gern bei der Planung und dem

Verkauf Ihrer Immobilie.

So schnell wie möglich, so angenehm wie möglich

und zum bestmöglichen Preis. Es lohnt sich für Sie!

Sie möchten sich in einer
Nacht am Wochenende
100 € dazu verdienen?

Wie das funktioniert?

Wir suchen Fahrer, die mindestens einmal pro Monat
Freitag- oder Samstagnacht für uns fahren möchten.

Bedingung ist, dass Sie im Besitz eines gültigen PKW-
Führerscheins sind und diesen schon
seit mindestens 3 Jahren besitzen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Taxi-Albert · Tel. 0 51 44 - 9 21 21

Stellenangebot

Motorroller zu verkaufen
Pegasus Roller Skipper, 50 ccm, Leis-
tung 3,4 kW/4,6 PS, Höchstgeschwindig-
keit 50 km/h, 3560 km. Ausstattung: Kick-
/Elektrostarter, Topcase, Farbe blau me-
tallic, Inspektion aktuell durchgeführt und
neue Batterie. Top Zustand, top gepflegt,
unfallfrei und wenig gefahren.
Preis 695,- € VB.
Tel. 01 74 - 95 444 25

Vermietungen
Nienhagen, 2 Zi., 68 m², Bad, Logia,
EBK, Dachschräge, 380,– € KM + 90,– €
NK ab 15.9. frei,
Tel. 0 51 44 - 18 30

Stellenangebot
Suche Unterstützung bei der Garten-
arbeit in Großmoor.
Tel. 0170 - 24 27 581

Polstern + beziehen
Polstermöbel, Stühle aufpolstern und
beziehen. Beratung vor Ort. Roscher Ni-
enhagen, Tel. 0 51 44 / 97 26 70

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,

qm ab 12,00 €.
Klinkerversiegelung, Wärmedämmung

Kostenloses Angebot
Fa.  Kreh Tel. (0 51 31) 5 62 37

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung,
Vertikutierung mit Abfuhr, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Blumenhaus Dann
Öffnungszeiten in der Sommerpause:

Nienhagen:
Mo. - Fr. 14.30 - 18 Uhr · Sa. 9 - 12.30 Uhr

Wathlingen:
Mo. - Fr. 9 - 12.30 Uhr · Sa. 9 - 12.30 Uhr
Nienhagen, Schafstallweg 5, Tel. 0 51 44 - 3313

Wathlingen, Am Bohlkamp 16a, Tel. 0 51 44 - 82 71

§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39

www.ra-perponcher.de

Sie möchten sich in einer
Nacht am Wochenende
100 € dazu verdienen?

Wie das funktioniert?

Deutsches Rotes Kreuz OV SG Wathlingen e.V.

Ferienpass „Spiel, Spaß und Erste Hilfe“
Bei bestem Wetter haben wir den 8. Juli
mit 27 Ferienpass-Kindern bei „Spiel, Spaß
und Erste Hilfe“ verbracht. An insgesamt
10 Stationen, an denen man sein Wissen
über das Deutsche Rote Kreuz unter Be-
weis stellen, einen Verbandskasten richtig
befüllen oder aber auch schnellstmöglich
Verbände anlegen musste, hatten die Grup-
pen Aufgaben zu bewältigen. Lustig wur-
de es beim Mullbinden-Weitwurf, bei den
„Montagsmalern“ und beim „Blinde Kuh“
spielen. Im Team haben alle Gruppen die
Aufgaben prima gemeistert und am Ende
des Tages eine Urkunde über die Teilnahme erhalten.
Wir freuen uns, dass so viele Kinder unserer Samtgemein-
de Spaß an unserer Ferienpassaktion hatten und werden
uns im nächsten Jahr wieder etwas Tolles ausdenken! Ein
großes Dankeschön an alle Helfer aus dem Deutsches
Rotes Kreuz OV SG Wathlingen e.V.!
Blutspende im Sommer
Am 21.07. findet unsere Sommer-Blutspende im Hagen-
saal in Nienhagen statt. Von 15:30 bis 19:30 Uhr können
Sie etwas Gutes tun und mit ein wenig Glück auch noch
ein Fahrsicherheitstraining vom ADAC gewinnen. Also
kommen Sie vorbei und helfen Sie mit Ihrem Blut! Zur Stär-
kung nach der Spende servieren wir Ihnen Leckeres vom
Grill und unsere Damen aus dem Bereich Wohlfahrt und Soziales bereiten sommerliche Salate für Sie zu.
Kleider-Basar im DGH Großmoor
Am 5. und 6. August ist von 13 – 17 Uhr großer Sommer-Schlussverkauf! Wir bieten Ihnen kleine und
große Größen für Damen, Herren und Kinder zu kleinen Preisen.
Unser Jugendrotkreuz bietet Ihnen Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen an.
An dieser Stelle noch einmal unser Aufruf aus der letzten Ausgabe.
Da wir zu den Sommerferien auch unseren von der Samtgemeinde
zur Verfügung gestellten Raum in der Janusz-Korczak-Schule räu-
men mussten, benötigen wir dringend Räumlichkeiten zur Miete oder
zum Mietkauf, die wir möglichst ab August oder auch später nutzen
können. Wir suchen ca. 100 – 150 qm, verteilt auf Büro, Küche,
Lager- und Gruppenraum. Das Ganze am liebsten in Wathlingen.
Unser Jugendrotkreuz benötigt schon nach den Sommerferien ei-
nen Raum, in dem die Gruppenstunden stattfinden können. Falls
jemand eine Idee für eine kurzfristige Lösung hat, freuen wir uns
über Kontaktaufnahme unter drk-wathlingen@t-online.de oder
0162-4060386.
Möchten Sie mehr über das DRK in der Samtgemeinde Wathlingen
wissen? Haben Sie Interesse uns in unserer Arbeit zu unterstüt-
zen? Sie möchten sich auch gerne in unserer Samtgemeinde im
sozialen Bereich engagieren? Über unsere Seite bei Facebook „Deut-
sches Rotes Kreuz OV SG Wathlingen e.V.“ können Sie uns eine
Nachricht senden oder schreiben Sie uns auch gerne eine E-Mail
an drk-wathlingen@t-online.de.
Und das haben wir in den nächsten Wochen vor:
21.07.2017 Blutspende im Sommer, 15:30 - 19:30 Uhr

Hagensaal, Nienhagen
04.08.2017 Gemeinsamer Dienstabend aller

Gemeinschaften, ab 17 Uhr
05.08.2017 Kleider-Baser, 13 - 17 Uhr im

Dorfgemeinschaftshaus in Großmoor
06.08.2017 Kleider-Baser, 13 - 17 Uhr im

Dorfgemeinschaftshaus in Großmoor
11.08.2017 Erste JRK-Gruppenstunde nach den

Sommerferien, 16 Uhr, 4G in Wathlingen
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Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen

Grundstücke – kann die Gemeinde für die
Haldenabdeckung enteignet werden?

Die LandFrauen laden ein:

Was gibt es neues von der Kreativwerkstatt?
Ferienpassaktion/Specksteinverarbeitung

Volksbank übergibt VR-Mobil VW up! an die
Sozialstation Wathlingen/Flotwedel

Turniererfolge Wilfried Hilse

Große Ferienpassaktion beim RuF Eicklingen

Die Gemeinde Wathlingen
ist Eigentümerin mehrerer
Grundstücke direkt an der
Kalihalde Wathlingen.
Nach Überzeugung der Bür-
gerinitiative Umwelt Wath-
lingen ist der Gemeinderat
dadurch in der Position,
eine faktische Deponie ver-
hindern und eine wirklich
nachhaltige Lösung für die
Rückstandshalde durchset-
zen zu können.
Die BI Umwelt hat die Mitglie-
der des Gemeinderates Wathlingen in einem
Offenen Brief vom 11.06.2017 auf diese Mög-
lichkeit hingewiesen.
Verschiedentlich ist aus der Kommunalpoli-
tik nun zu hören, die Gemeinde würde, falls
sie sich einem Verkauf verweigert oder die
Grundstücke nicht zur Verfügung stellt, dann
eben enteignet.
Das sieht die BI Umwelt nach einem wegwei-
senden Urteil des Bundesgerichtshofes vom
12.03.2015 (Az.: III ZR 36/14) ganz anders.
Danach gilt grundsätzlich für alle Grund-
stückseigentümer, ob öffentliche Hand oder
privat, dass eine Enteignung nur unter ganz
engen Voraussetzungen zulässig ist.
Enteignungen sind nur die allerletzte Mög-
lichkeit. Das Vorhaben muss in erster Linie
dem Allgemeinwohl dienen. Der Zweck der
Maßnahme muss erreicht werden sowie
dauerhaft gesichert sein. Es darf keine Al-
ternative geben. Die bloße Nützlichkeit oder
Geeignetheit eines Vorhabens reicht
jedenfalls nicht aus.
Nach Überzeugung der BI Umwelt Wathlin-
gen ist die geplante Haldenabdeckung in
Wathlingen vermutlich für K+S nützlich, um
mit einer Abfallentsorgungseinrichtung viel
Geld zu verdienen. Geeignet, die Haldenauf-
lösung und die Grundwasserversalzung in
der Zukunft dauerhaft zu verhindern, ist sie
jedoch nicht.
Fundierte Informationen zur aktuellen Grund-
wasserversalzung durch die Halde sind nicht
verfügbar. Ein Gutachten der Firma SKYTEM
von 9/2012 zu dieser Problematik ist der BI
Umwelt durch das Landesamt für Bergbau,

Energie und Geologie (LBEG) bis heute nicht
ausgehändigt worden. Das genannte Gutach-
ten muss der Öffentlichkeit endlich zugäng-
lich gemacht werden!
Ein Gutachten zu der Althalde Wunstorf-Bo-
keloh, welches K+S in Auftrag gegeben hat
und das der BI Umwelt Uetze vorliegt (Rück-
standshalde Werk Sigmundshall „Plume Ma-
nagement“ Vorläufiger Abschlussbericht 8/
2014), bestätigt eine von der dortigen Halde
ausgehende Grundwasserversalzung. Her-
vorgerufen wird die Versalzung durch Nie-
derschlagswasser, dass die Halde durch-
dringt und Salz löst, das dann in das Grund-
wasser gelangt. Dieses ist aufgrund ähnli-
cher Rahmenbedingen auch für Wathlingen
zu befürchten.
Nach Überzeugung der BI Umwelt wird die
geplante Abdeckung diese Form der Auflö-
sung nur verzögern können. Dazu kommt
vermutlich noch die Auflösung der in den Un-
tergrund eingesunkenen Haldenbasis durch
das Grundwasser.
Alternativen zur Abdeckung gibt es aber
gleich mehrere, insbesondere den Versatz.
Versatz bedeutet das Hinunterbringen der
Halde in das alte Bergwerk und das ist tech-
nisch möglich.
Unter diesen Umständen kann und muss sich
die Gemeinde Wathlingen möglichen Enteig-
nungsabsichtendes LBEG entgegenstellen –
alles andere wäre den Bürgern und der Um-
welt gegenüber verantwortungslos!
Natur statt Deponie!
Weitere Informationen unter www.biuw.de
Holger Müller

Wegegrundstück der Gemeinde Wathlingen westlich der Kalihalde

Unsere Saison hat noch nicht rich-
tig begonnen, aber bei uns ist auch
schon jetzt einiges los – Tagesfahrt
nach Lüneburg, Kloster Lüne und
Arboretum Melzingen – 14.9.2017
– die genauen Abfahrtszeiten wer-
den noch bekanntgegeben. Alle, die schon
auf der Liste stehen (32!) brauchen sich nicht
mehr anzumelden, können aber bei mir nach-

fragen.
Erster Kinoabend der Saison 21.9.
– „SMS für dich“  Anmeldungen
bei Christiane (Tel.), oder bei Klau-
dia (SMS oder mail)
Wer Lust zum Basteln hat, kommt

am 25.8. um 16.30 Uhr in den 4G Park. Wir
basteln für den Kreativtisch am Apfelfest.
Wir freuen uns, dich/euch zu begrüßen.

Am 5.7.2017 war das Motto der
Kreativwerkstatt auf der Naturkon-
taktstation in Wathlingen Speck-
steinverarbeitung. Da das Interes-
se der Schüler so groß war, gab es
eine Vormittagsgruppe und eine
Nachmittagsgruppe. Nach einer
kurzen Erklärung von Frau Gehrke
fanden alle ihren Arbeitsplatz und
den passenden Stein. Herr Brandes
und Frau Koglin unterstützten mal
da oder dor t. Es wurde gefeilt, ge-
schliffen und gebohrt und die Ideen
sprudelten. Aus groben Steinen
entstanden sehr schöne Exponate
– auch hier mit Liebe zum Detail.
Durch unsere Hobbykünstler entstanden
Ketten, Briefbeschwerer, Schlüsselanhän-
ger und Handschmeichler. Am Ende der
Veranstaltung erkundeten die Kinder die

Naturkontaktstation. Es hat allen Teilneh-
mern sehr viel Spaß gemacht und wir freu-
en uns auf die kommenden Veranstaltun-
gen. FSK

v.l. Stefan Hausknecht, Geschäftsführer der Sozialstation Wath-
lingen / Flotwedel; Anja Flemming, Pflegekraft; Michaela
Schnoor, Pflegedienstleitung und Christian Teuber, Geschäfts-
stellenleiter der Volksbank Südheidein Wathlingen

In der Autostadt Wolfsburg star-
teten 26 VR-Mobil VW up! in ihre
neue Heimat. Ein Fahrzeug im
Wert von mehr als 10.000 Euro
ging an die Sozialstation Wath-
lingen/ Flotwedel.
Gemeinsam mit Herrn Christian
Teuber, Geschäftsstellenleiter
der Volksbank Wathlingen hat
Frau Michaela Schnoorals Ver-
treterin der Sozialstation Wath-
lingen/Flotwedel das Fahrzeug in
der Autostadt in Empfang ge-
nommen.
In der Südheide ist es inzwischen
das dreizehnte VR-Mobil das die
Volksbank an soziale und ge-
meinnützige Einrichtungen übergeben hat.
Die orange-blauen Fahrzeuge werden bereits
seit zehn Jahren von den Volksbanken und
Raiffeisenbanken in Zusammenarbeit mit der
VR-Gewinnspargemeinschafte.V. Hannover
gefördert.
Durch diese beispiellose Aktion fahren

mittlerweile mehr als 2.500 Fahrzeuge für ge-
meinnützige und soziale zwecke auf
Deutschlands Straßen.
Die Sozialstation Wathlingen / Flotwedel freut
sich sehr über diesen großzügigen Gewinn
und nutzt das neue Fahrzeug im Rahmen der
ambulanten Pflege.

Der Eicklinger Fahrer Wilfried Hilse konnte
diese Saison, mit seinen beiden Stuten,
schon tolle Erfolge im Einspänner fahren er-
ziehlen. Die beiden Fahrpferde stammen aus
Hilses eigener Zucht und wurde von ihm ein-
gefahren und trainiert. Mit seiner fünfjähri-
gen Elektra konnte Wilfried in den letzten zwei
Jahre schon viele Erfolge und einige Titel
feiern. Die achtjährige Stute Dauphine hat er
erst letzten Winter eingefahren.
Fahren in Nienhagen Kreismeisterschaften 22.04.2017
Elektra: Dressur 6. Platz, Kegel 2. Platz, Gelände 2. Platz, Gesamtwertung Vizekreismeister
Dauphine: Dressur 7. Platz, Kegel 5. Platz, Gelände 3. Platz
Fahren in Schwüplingsen 29. - 30.04.2017
Elektra: Kegel 1. Platz, Gelände 2. Platz
Dauphine: Dressur 1. Platz, Kegel 2. Platz
Fahren in Bremen 27.05.2017
Elektra: Dressur 7. Platz, Gelände 1. Platz, Kombi 3. Platz
Dauphine: Dressur 5. Platz, Gelände 4. Platz
Fahren in Visselhövede 25.06.2017
Elektra: Dressur 1. Platz, Kegel 2. Platz, Gelände 1. Platz, Kombi 1. Platz
Dauphine: Dressur 3. Platz, Kegel 5. Platz, Gelände 5. Platz, Kombi 2. Platz

Fahren in Neederoverberjen

Gleich zu Beginn der Sommerferien veran-
staltete der Reit- und Fahrverein Eicklingen
am Freitag, den 23.06.17 seine Ferienpass-
aktion.
Unsere Jugendwartin und Organisatorin der
Veranstaltung Sonja Hohnemann konnte
durch 27 Helfer ein tolles und abwechslung-
reiches Programm für die 60 Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren auf die Beine stellen.
Die Aktion begann um 15:30 Uhr und alle
bekamen ein Namensschild. Annette Prieß
als Hauptverantwortliche vor Ort teilte die
Kinder in 4 Gruppen ein.
Auf dem Programm stand für alle Gruppen
Voltigieren, Pony putzen, geführtes Reiten,
Geschicklichkeits-Führparcours und Theorie
zum Pferd von Trainerin Annette Prieß. Das
Voltigieren durchliefen 2 Gruppen gleichzei-
tig, da Christiane Adam und Frederike Heid-
mann mit Cali und Wilma auf 2 Zirkeln lon-
gierten. Zuerst wurden die Figuren auf unse-
ren beiden Holzpferden geübt und anschlie-
ßend auf einem der Voltigierpferde auspro-
biert. Beim Putzen konnten man den geduldi-
gen Ponies ganz nahe kommen und die Sta-
tur des Pferdes genauer kennenlernen. Das

geführtes Reiten fand draußen auf dem Reit-
platz statt, wo die Kinder natürlich mit Helm
eine große Runde reiten konnten. Nachdem
Voltigieren wurde in der Halle ein Führparcours
aufgebaut mit Stangen, Slalomkurs und an-
deren Hindernissen, die mit dem Pony an der
Hand gemeistert werden mussten. Annette
Prieß erklärte noch, was man rund ums Pferd
wissen sollte. Zwischen durch standen für alle
Getränke vom Reitverein bereit, als Erfri-
schung am heißen Nachmittag. Zum Abschied
spendierte der Verein noch eine Runde Eis.
Dieses tolle Programm mit Pferden war nur
möglich, da neben unserem Vereinspferd Cali
viele Vereinsmitglieder bereit waren ihre ei-
genen Pferde für die Aktion zur Verfügung
zu stellen. Insgesamt waren neben den 60
Kinden, 27 Helfern noch 15 Pferde und Po-
nies vor Ort.
Auf diese große Engagement sind wir sehr
stolz und möchten uns bei allen Beteiligten
ganz herzlich bedanken!
Die schönsten Momenten an diesem Tag
waren, die vielen leuchtenen Augen zu se-
hen, wenn die Kinder die Pferde und Ponies
sahen, streichelten und oben drauf saßen.



Wathlinger Bote – 15 – 15. Juli 2017/29

ASV Adelheidsdorf Tennis · www.asv-adelheidsdorf.de

Vereinsmeisterschaften
Gelungener Start in die Vereinsmeisterschaften des ASV Adelheidsdorf Tennis

Am vergangenen Wochenende fanden bei
tollem Tenniswetter in Adelheidsdorf die
Doppel Vereinsmeisterschaften der Damen
und Herren statt. Die Begegnungen sowohl
bei den Damen als auch bei den Herren wa-
ren super ausgeglichen und somit vom ers-
ten Spiel an spannend für Zuschauer und
Spieler. Viele Sätze und Spiele mussten über
spannende Tie-Break entschieden werden.
Bei den Damen holten „Bronze“ Nadine Stu-
te und Christel Sychla, „Silber“ Kerstin Voß

Eröffnung durch unseren Sportwart Sven Junker

Herren-Finalisten Sven Truffel, Michael Langer,
Toni und Sven JunkerFlorian und Robert

und Nicole Pohlmann und die verdiente
„Goldmedaille“ Steffi Lucks und Marianne
Truffel.
Bei den Herren ging „Bronze“ an Florian Con-
radt und Robert Hecker, „Silber“ an Michael
Langer und Sven Truffel und die schwer um-
kämpfte „Goldmedaille“ an Toni und Sven
Junker.
Anschließend wurde das Wochenende bei le-
ckerem Essen, das ein oder andere Kaltge-
tränk und tollen Gesprächen in der Sonne

beendet. Danke an ALLE für
das tolle Wochenende!
Im Auftrag des Vorstandes
Nicole Pohlmann,
Pressewartin

Die Mannschaften des VfL Wathlingen U7
und U8 danken der „Löwen-Apotheke“

Eine erfolgreiche Saison der Fuß-
ball-Mannschaften U7 und U8 des
VfL Wathlingen liegt hinter uns. Da-
mit die nächste Saison genauso er-
folgreich ohne Verletzungen ver-
laufen kann, hat sich die „Löwen-
Apotheke“ aus Wathlingen dazu
entschlossen, uns in der kommen-
den Saison mit einer Erste-Hilfe-
Tasche zu unterstützen. Dafür be-
danken sich die Mannschaften U7
und U8 unter der Leitung von Jan-
Patrick Biedermann und Marcel
Marofka des VfL Wathlingen vielmals mit einem dreifachen Hipp, Hipp...

Nienhagener Leichtathleten mit starken
Platzierungen bei Deutschen

Seniorenmeisterschaften am letzten
Wochenende. Bronze für Annett Kramer

im 300m Hürdenlauf
Bei den nationalen Titelkämpfen im sächsi-
schen Zittau konnten Annett Kramer, W50
und Ingo Heinze, M55 schöne Erfolge für die
heimische Leichtathletik verbuchen. Beide
Athleten hatten sich im Hürdensprint für die
Finalläufe qualifiziert. So konnte Annett Kra-
mer in neuer persönlicher Bestzeit von
14,24s über 80m Hürden in ihrer Altersklas-
se einen guten 4. Platz herauslaufen. Ingo
Heinze gelang im 100m Hürdensprint bei den
Männern M55 mit 18,86s eine Zeit, die ihn
in der Endabrechnung auf Platz 5 in seiner
Altersklasse brachte. Motiviert durch diese
Ergebnisse wollte Annett dann am Folgetag
auch ihre Chance über 300m Hürden nut-
zen. Mit der Zeit von 58,12s blieb sie zwar
unter ihrer Saisonbestleistung, konnte aber

dennoch die Bronzeme-
daille und somit ihren
bisher größten nationa-
len Erfolg erzielen.
Mit diesen Ergebnissen
können beide Athleten in
4 Wochen zuversichtlich
bei den Europäischen Titelkämpfen im däni-
schen Aarhus an den Start gehen. Dann wird
der SV Nienhagen mit Enrico Röthig, M45
sogar einen 3. Teilnehmer ins Rennen schi-
cken. Vorstand und Trainerteam wünschen
dazu weiterhin problemlose Vorbereitung und
gutes Gelingen.
DK, SV Nienhagen

Regionsmeisterschaften vom SV Nienhagen
Erfolgreiche Teilnehmer des SV
Nienhagen bei den Regions-
meisterschaften auf den Tennis-
plätzen des MTV Eintracht Cel-
le, SC Wietzenbruch und des TC
Boye fanden in diesem Jahr die
Regionsmeisterschaften Juni-
orinnen und Junioren statt.
Vom 16.06. bis 18.06.2017
fanden Spiele in den unter-
schiedlichen Altersklassen statt.
Auf dem Großfeld in den Alters-
klassen U12 / U14 und U18
starteten folgenden Spieler für
den SV Nienhagen:
Fiona Lemgo, Maximilian Wede,
Tobias Wede, Hannes Schröder,
Aron Karl, Felix Winter, Eric
Blum, Luis Wietfeld, MalinBuch-
hop, Hanna Klingenberg und
Fiona Sommerbauer. Bei den
Junioren U12 startete Eric Blum an 1 gesetzt
in das Turnier, Felix Winter begann aus der
unteren Hälfte und war an 2 gesetzt. Eric
konnte nach einem Freilos die beiden ersten
Spiele jeweils mit 6:1 und 6:0 gewinnen und
stand somit mit nur 2 Spielverlusten im End-
spiel. Felix Winter startete auch mit einem

Freilos und konnte dann sein
erstes Spiel mit 7:6 und 6:0
gewinnen gegen den Ver-
einskameraden Aron Karl ge-
winnen. Im 2. Spiel siegte
Felix sicher mit 6:0 und 6:2
und traf damit auf Eric Blum.
Hier konnte sich Felix in ei-
nem harten Kampf durchset-
zen und sicherte sich somit
die Regionsmeisterschaft.
Auf dem Midcourt starteten
für den SV Nienhagen Emil
Wietfeldt und Paul und Fritz
Bracher. Emil konnte den 4.
Platz belegen.
Florine Lemgo spielte bei den
U10 Juniorinnen auf dem
Großfeld. Bei hohen Tempe-
raturen mussten alle Spiele
an einem Tag absolviert wer-

den, daher begannen die Spiele bereits beim
Spielstand von 2:2. Es wurde in Gruppen-
spielen 3 Spiele ausgetragen. Florine konn-
te gegen Valeria Burgard und Mariella Hil-
debrandt sowie Alicia Nedejjkogewinnen.
Damit belegte sie den ersten Tabellenplatz
und ist somit Regionsmeisterin.

Der Startschuss für die neue U8
des SV Großmoor ist gemacht

Die neu gegründete Mannschaft unter der
Leitung von Ralf Lucks, Sven Junker, Tobias
Goeze und Heike Bar tels hatte ihr erstes
Training.Die Kinder Nico, Joris, Leo, Niki und
Tyler (leider noch nicht komplett, wegen den
Ferien) sind total motiviert und freuen sich
auf die Saison.
Trainiert wir immer montags von 17.00. bis
18.00 Uhr.
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Elektro-Draber

Inh.: Jörg Draber
Ramlinger Straße 7a - 9 · 31303 Burgdorf-Ehlershausen
Telefon 0 50 85 - 71 07 · Telefax 0 50 85 - 76 94
info@elektro-draber.de · www.elektro-draber.de

seit über
45 Jahren
erfolgreich
im Markt

• Installation & Wartung Industrieanlagen • Raparaturen

• Elektro-Installation • Haustechnik • Hauskommunikation
• SAT • Beleuchtung • Sprechanlagen • Datenrettung PC
• SAT und Antennenbau • EDV Vernetzung-Datenkabel

• Alarmanlagen • Kundendienst • Unterhaltungselektronik
• Haushaltsgeräte • Telefonkarten
• LED und andere Leuchtmittel

• JURA Kaffeevollautomaten:
    Wartung, Reparatur, Verkauf
• Routereinrichtung u. Anschluss

Weg mit dem Kaliberg
Wie kam es zu dem Ding?
Weil der Sinn des Wortes „Bergbau“ verloren ging.
Nun wollen sie ihn mit Dreck verstecken,
auch wenn Anwohner daran verrecken!
Doch kann man das Problem auch einfach lösen,
denken muss man und nicht dösen.
Man verbreite doch, in einigen
osteuropäischen Staaten die Mär,
dass in den Salzen ein Goldanteil wär.
Ist zwar gelogen, erfüllt aber seinen Zweck,
Vielleicht ist er dann in ein paar Jahren weg.
Sollte das nicht klappen, so hab ich mich geirrt,
ist ja vorher, mit dem Berg, schon viel Anderen passiert.
Martin Rostek

Ewig ruft der Berg
Und brandaktuell kommt noch dazu,
auch Wendehälse haben keine Ruh.
Ein Mann der Tat
verbreitet seinen Rat.
Er war mal in Sehnde, auf dem Bergfest,
das gab ihm den Rest.
Hat er doch seinen Augen nicht getraut,
waren die neuen Schuhe völlig versaut.
Auf die Straße wollte er sich legen,
hier lass ich keinen LKW durch, von Wegen.
Auf ein mal ist, auch in Sehnde Alles gut,
seid vor solchen Leuten auf der Hut.
Ich nehme an, der Bürgermeister schweigt
und hat schon rechnerisch probiert,
vielleicht kriegt er durch das Vermüllen
der Kolonie seinen 4-G Traum endlich finanziert.
Leute der Müll, auch aus Asse
ist wirklich nicht klasse,
auf dass man diesen Irrsinn lasse.
Martin Rostek

Man liest immer wieder von
einer Begrünung des Kali-
bergs, nennt doch das Kind
beim Namen: Beschichtung
von Salzabraum mit bedenkli-
chem Sondermüll.
Martin Rostek

Bild veröffentlicht unter  CC-Lizenz „Na-
mensnennung – Weitergabe unter gleichen
Bedingungen 4.0 international“

Quelle: Losch - wikimedia.org
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mensnennung – Weitergabe unter gleichen
Bedingungen 4.0 international“

Quelle: Losch - wikimedia.org

Nettes, junges und engagiertes Team sucht

Alten-/Krankenpfleger/innen
für die Betreuung unseres Ladengeschäftes in Nienhagen

auf Minijob-Basis, Arbeitszeit 9.00 – 14.00 Uhr.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an

VIVAS RehaMed OHG Carsten Meiwald/Falk Ulbricht

Gewerbering 10 A, 29352 Adelheidsdorf , Tel. 0 51 41 / 709 25 - 0

www.vivas-rehamed.de        E-Mail info@vivas-rehamed.de

Old- und Youngtimertreff in Nienhagen
Uns erreichten in den vergangenen
Tagen viele Anfragen bezüglich einer
Anmeldung oder auch Eintrittsgeldern
für die Veranstaltung.  Das Old-und
Youngtimertreff ist Dank unserer
Sponsoren und der Gemeinde absolut
kostenlos. Eine Anmeldung für Autos,
Motorräder, Fahrräder und sonstiger
skurriler Gefährte aller Art ist nicht
notwendig. Wir haben Platz für alle!
Beginn der Veranstaltung am Samstag,
29.07.2017 um 11:00 Uhr und am
Sonntag 30.07.2017 um 10:00 Uhr.

Samstag Nachmittag, 17:00 Uhr
Live Musik mit Simple Project,
Samstag ab 20:00 Uhr Oldtimer
Party mit Live Musik von JR&his
blue Train
Sonntag gegen 11:00 Uhr beginnt die
Ausfahrt mit verschiedensten Auto
durch den Landkreis. Wir bieten inte-
ressierten Zuschauern eine Mitfahr-
möglichkeit gegen eine kleine Spen-
de. Deshalb rechtzeitig dort sein, die
Plätze sind begrenzt.

Leserbrief


